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Leserfoto 

Melkstuhlverwendung einmal anders; Marianne Baracchi-Meier, Ottikon b.K.,  
hat uns dieses Herbstbild zugestellt. Herzlichen Dank. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Korrekte Lohnabrechnung

Der Arbeitgeber ist verpflichtet,  
seinen Arbeitnehmern monatlich 
eine schriftliche Lohnabrechnung 
abzugeben. Auf der Lohnabrech- 
nung sind in verständlicher und 
überprüfbarer Form der Bar- und 
Naturallohn, sämtliche Zulagen  
und Abzüge sowie der ausbezahlte 
Lohn aufzuführen. 

Im Idealfall beinhaltet die monatliche 
Lohnabrechnung auch eine Arbeitszeit­
kontrolle und den Feriensaldo. Die Lohn­
abrechnung ist vom Arbeitnehmer quit­
tieren zu lassen.

Unter die Zulagen fallen beispiels­
weise allfällige Familienzulagen, Über­
stunden und Ferienzuschläge. Über­
stunden werden, sofern nichts anderes 
vereinbart wurde, mit einem Lohnzu­
schlag von 25 Prozent vergütet, wenn 
sie nicht mit Freizeit kompensiert wer­
den können. 

Wurden Überstunden kompensiert, 
ist dies auf der Lohnabrechnung eben­
falls aufzuführen. Für Personen im 
Stundenlohn wird ein Ferienzuschlag 
von 8,33 Prozent für 4 Wochen bezie­
hungsweise 10,64 Prozent für 5 Wo­
chen Ferien pro Jahr berücksichtigt.

Bei der Auszahlung des Ferienzu­
schlags ist dieser sowohl in Prozent 
wie auch in Franken anzugeben. Die 
Abzüge setzen sich zum Beispiel aus 
dem bezogenen Naturallohn (Kost und 
Logis), der Quellensteuer für ausländi­
sche Angestellte und den Versicherungs­
abzügen zusammen. 

Beim Arbeitnehmer abzugsberech­
tigt sind die hälftigen Beiträge der 
AHV/IV/EO, der Arbeitslosenversiche­
rung, der Krankentaggeldversicherung 
und der Pensionskasse sowie der Bei­
trag für die Nichtberufsunfallversiche­
rung. 

Die aktuellen Beitragssätze der Aus­
gleichskassen und der Globalversi­
cherung sind unter www.agrisano.ch/

Downloads / Formulare / Tarife zu fin­
den.

In der Volksabstimmung vom 19.05. 
2019 wurde das Bundesgesetz über die 
Steuerreform und die AHV-Finanzie­
rung angenommen. 

Als Folge werden ab 01.01.2020 die 
AHV-Beiträge von 8,40 Prozent auf 
8,70 Prozent steigen. Somit erhöht 
sich der AHV/IV/EO-Beitragssatz von 
aktuell 10,25 Prozent auf 10,55 Pro­
zent.

Die landwirtschaftlichen Versiche­
rungsberatungsstellen, die den kanto­
nalen Bauernverbänden angegliedert 
sind, oder das Beratungsteam der Agri­
sano in Brugg stehen Ihnen bei Fragen 
zur Lohnabrechnung gerne zur Verfü­
gung.
n Beat Nebiker, Agrisano Stiftung

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Die Kommission für Wirtschaft und 
Abgaben (WAK) des Ständerates 
beschäftigte sich mit der Umsetzung 
der parlamentarischen Initiative  
zur Risikoreduktion beim Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln. 

Diese unterstützte auch der SBV. Er­
freulich ist, dass die WAK nicht nur bei 

der Landwirtschaft, sondern auch bei 
der öffentlichen Hand und Privaten 
ansetzen will. 

Endlich merkt die Politik, dass ne­
ben der Landwirtschaft auch weitere 
Benutzer Pflanzenschutzmittel einset­
zen. Nun muss noch das Baugewerbe 
einbezogen werden, da gerade beim 
Fassadenschutz oft auch Biozide zum 
Einsatz kommen.
n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
Milchwirtschaft mit 60 Kühe, eigene Auf-
zucht, Ochsenmast, Pferdepension, 35 ha LN, 
Mais, Getreide, Futterbau.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Ich bin mein eigener Chef. Ich habe keinen 
Arbeitsweg (Verkehr), ich produziere Lebens
mittel; ein Grundbedürfnis von jedem Men-
schen. 

Zudem bin ich lokal gut verwurzelt und 
das Beste: ich kann meine Kinder beim Auf-
wachsen begleiten.

Welches wird die nächste grössere 
Investition auf Ihrem Betrieb sein?  
Und warum?
Ich habe dieses Jahr einen Melkroboter an-
geschafft. 

Entlastung der täglichen Stallarbeit. Mehr 
Flexibilität für Familie und Arbeiten auf dem 
Feld.

Wer hilft alles auf dem Hof mit?
Meine Eltern, ein Lehrling und meine  
Frau. 

Was ist Ihr Anliegen an die Bevölkerung?
Schaut zuerst für die Mitmenschen und nicht 
für das eigene persönliche, egoistische Wohl.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Die Volksinitiativen, welche unsere direkt-
zahlungsgesteuerte Agrarpolitik noch mehr 
durcheinanderbringen möchten.

Was schätzen Sie am ZBV?
Sie engagieren sich für uns Landwirte und 
stehen für eine produzierende Landwirtschaft 
ein.

Wofür sind Sie dankbar?
Ich möchte für alles dankbar sein. So vieles 
erachten wir als selbstverständlich in unse-
rer kleinen Schweiz.  n

 

«So vieles erachten  
wir als selbstverständlich 

in unserer  
kleinen Schweiz.»

Michael Bachofen

Alter:	 26 Jahren
Zivilstand:	verheiratet, 1 Kind
Ort:	 Maur
Beruf:	 Meisterlandwirt
Hobbys:	 Freunde & Familie, Feuerwehr,  
	 Tauchen

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Arbeitsunfähigkeit 
frühzeitig melden
Die Arbeitsunfähigkeit ist bei der Agrisano-Taggeldversicherung innerhalb von 10 Tagen zu 
melden. Wer diese Frist verpasst, riskiert eine Kürzung.
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne! 
ZBV Versicherungen, 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

JETZT DIE ORANGE 
AGRIPOWER TESTEN

Kubota Generalvertretung 
Wilerstrasse 16 | 9554 Tägerschen TG 
Telefon 071 918 80 20 | www.adbachmannag.ch

PROBEFAHREN
Donnerstag 21.11.2019  

bei Ad. Bachmann AG, Tägerschen.  

Alle Modelle sind zum Testen bereit …

•  Kubota Common Rail 
Dieselmotor mit 140 PS

•  8-fach Automatik 
Lastschaltgetriebe 
(Powershift)

•  Komfortkabine mit 
Klimaanlage

•  Gefederte  Vorderachse

•  Hydraulische 
Anhängerbremse

•  3. Steuerventil
•  Fronthydraulik
•  Frontzapfwelle
•  3 Jahre Garantie
•  und vieles mehr …

… auch der Kubota M135GX-S-IV mit

Bereits ab CHF 89’000.– inkl. MwSt.
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